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Die nächsten zwei Jahre reprlisentiert die noch
l7-jeihrige Rike Paulrnanrr, die naclr einerl
ar-rfwendigen Auswahlverfahren durch eine
hochkariitige Jury gewählt wurde. unsere Insel
bundesweif auf Messen und bei öfTentlichen
Veranslaltun-9err.

Bereits im Rahnren der Vorbereitun-t cles -5.

Rapsblütenf'estes wurde deutlich. dass es clie

Jury bei der Auswahl unserer neuen Königirr
nicht einfach haben würcle. Drei Berverberin-
nen clurchliefen die Vorbereitungsschulurrg
ron Frau Willner und Frau Miehe rnit Bravour
und stcllten sich daun auch wirklich clem uur-
fangreichen Auswählvcrfahren inr liebcvoll
gesclrrniickten Festzelt anr Kirchclorl'er Hafen.
tlessen Eingangsbeleich dern Bcsucher tirchli-
che uncl interessante Infbnnationen zum Thenra
Raps pnlsentiefie. Vom Raps als RohstotT iiber
Rapsöl als Massagcöl oclcr Seif'enbestandteil bis
hin zu Popcorn. clas in eiuer Maschinc vor Ort
nrit Rapsöi her'_sestellt wurcle. re ichte cias Spek-
trurrr ricl Pniserttationen cler NPZ. cler Centrank.
rl.-r Ilochschule Wisnrer. cles Museurlsvereins
nrit Frau Noltc' uncl cles Kosnretikstudios I-iane
(iclhard.
L i n ah r.vec h s I u n gsle i c Ir e s [3 ii h n c'n pro-e ranr rn nr i t

:chl vielen Pocler Akteurcn sowie die Koch-
shou, r'on lngricl Törvs-Gehrke rlachten clie-

sen Tlg nicht nur ftir unsele Bewerberinnen zu

einenr unvergesslichen Erlebnis. ln bewiihrter
Fornr liel3en dic Poeler Lincdancer. clie Kin-
clertanzgruppe. clcr Seniorentrachtenchor und
clcr Singekreis cler lnsel Poel den Zeltboclen
b.-ben. Die Präsentation der Rapsfibel clurch 1! ia

l\leltle. CIara Pudschun. Mareike Grell uncl

Poeler Schülerinnen lesen aus der Rapsfibel

Rike Paulmann aus Malchow ist unsere
neue Rapskönigin

Nach zwei Jahren Amtszeit übergibt Alexandra Schewe schweren Herzens die Krone

Die neue Rapskönigin Rike Paulmann

Anne SeilSelberg erinnerte dann cloch il'iecler
durerr. class es urr clic Wahl der neuen Poeler
Rapskünilirr -eing. clic nach einenr Wissenstest
und Pelsiinlichkeitspriifungen gegen lll.00 LIhr
von cler bis clahin unrtierenclen Krinigin. Alexan-
dm Schewe. clie Krone iibergcben bekanr.
Die kurz nach cler ErölTnung des Festes durch
unsele Landriitin r-rncl unsele Biirgerrneisterin
gestarteten Lufiballons werden zu diesem Zeit-
punkt wohl bereits iibel der Ostsee gewesen
sein. denn clie ersten Rücklliuf'er. einer davon aus

Schweden. sind bereits eingegangen. Aberrds

Die Shantychöre im Festzelt unterhielten das

Publikum.
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Pünktlich um t3.oo Uhr starteten die gelbJarben-
den Lufiballons in die Höhe.

begeislerte dann die Oldie Company mit ihren
Eversreens die Tanzwütigen bis zunr frühen
Mor-uen.

,.Zwei Küsten - ein Norden" ist das Motto un-
seres Landesshantychortrefl'errs. das in diesenr
Jahr zum sechsten Mal Hunderte Liebhaber
maritimer Arbeitsliecler in unser Festzelt lock-
te. Sechs Chöre aus drei Buncleslünclern be-

-eei 
sterten durch ihre stirnmgewaltieen Aufiri tte

Giiste und Einheirnische gleichermaßen. Viel
Spa{3 und Abwechslun-e brachte derAufiritt vour

,,Fischkopfnruschelsucherjodelenzian", Enzi
Enzmann, cler aul' Poel schon eine große Fan-
gerneinde hat. Unsere fiisch gebackene Raps-
köni-ein bestand an diesem Tag ihre Feuertauf'e
rrit Bravour. Sie dankte den Chören im Na-
men des Landkreises und der Insel. übemeichte

Fortset:uttg siehe Seite 2
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Blunrensträuf3e und tanzte sogar mit einem der

Chorleiter vor der Bühne. Sehr glücklich waren

wir auch über den Besuch des Seenotkreuzers

,,Vormann Jantzen". der beide Tage anr Kai lag

und interessierten Besuchern für eine Erkun-
dungstour durch das Schiff zur Verfügung stand.

IJnsere Landrötin Birgit Hesse wurde herzlich
begrüJ3t.

lngrid Töws-Gehrke (1.) verwöhnte die Gäste mit
d e n ve rsch iede nste n ku li na risch e n Lecke rb i sse n.

Dieses gelun-uene Fest war nur rnit der Unter-
stützLlng zahlreicher Helf'er rnö-eliclr, diese alle
aufzuzlihlen würde die ganze Seite ftillen und

diesen Platz haben wir leidel nicht.
Deshalb möchten rvir uns stellvertretencl fiir
alle Unterstützer bei folgenden Spoltsoren be-

danken:

Katrin Engel (1.) und Sabine Brauer (NPZ) zeigen
d i e H e rste I I u n g vo n Ra psöl -Popcorn.

- NPZ Norddeutsche Pl'lanzenzucht
Hans-Geolg Lembke KG.

- Landkreis Nordwestrnecklenburg.

- UFOP Utrion zur Förderung von Oel- uncl

Proteinpflanzen e.V.

.4rhei t s gntppe Rapsltl ii te tfc st I Ktr rveruu I tun g

Irtsel Pocl

öffentliche Beka n ntmach u ng

Satzung des Seniorenbeirates der Gemeinde lnsel Poel vom 16.05.2011
Aufgrund des $ 5 Abs. I der Komnrunalverfässung für das

Lancl Mccklenburg-Vorponrmcrn (KV M-V) in dcr Fassung

dcr Bekanntmachung vom il. Juni 2(X).1(CVOBL M'V S. 519)
wirtl nach Beschlusslirssun-s tlurch clie Gemcindevcnretung
lnsel Pocl lirlgencle Satzung crlassen:

lr
Stellung des Seni0renbeirat€s

L Dcr Seniorenbcirat lcrtritt die viellülligen Interesscn uncl

Belange tler Btirgerinnen und Biirgcr. dic dls 55. Lebens-
jrrlrr rrrllrnJet lrirhcn. gcgcnüher tler i)llcntliehkcit. tlcr
Gcmeindcvertretung und ihren Ausschiissen.

2. Dcr Seniorenbeirat ist partcipolitisch und konlcssionell
unabhlingig uncl vcrbiurdsneutlal. Er ist eirre lnlercssen-
vcilretung der Scniorcn liit Scnioren. Seine Arbeit rrittl
hestinrnt vorn Geist der gegenseitigen Achtung. tles
Respeklcs untcrschiedlicher Anschauungen im Rahncn
des Grundgesetzes und dcs lreihcitlich-dernokratischen
Rechtsstaates sowie der Tolerarrz und der Integration dcr
verschicdcnen Gruppen iiltcrer BürgeL

3. Die Eigenständigkeit und (lils selbstsiiindigc Wirken der
Mitglieder des Seniorenbeirates werden dadurch in keincr
Weise berührt.

li 2
Aufgaben des Seniorenbeirates

l. Der Seniorenbeirat vertritt die Bclange der älteren Men-
schen in lrllen Lebensbereiclrcn.

2. Er versteht sich als demokralisches Beratungsorgan der
Gemeinde und der Verwaltung cler Gerncindc Insel Poel

und arbeitet eng mit diesen zusammen.

-j. ln Angelegenheiten, die die.illercn Bürgcrinnen und Bür-
ger betrettcn, kann der Seniorenbeirat Anfiagen stellen
odcr Mitleilungcn an die Genreindevcrtretung und deren
Ausschiisse sorvie an die Gemeindeverwaltung erarbciten.

4. Über wesentlichc Probleme der Seniorinnen und Senioren

inlbnniert cler Scniorcnbeirat nrch vorheriger Erairterung
nril tlcr Gcnrcinclclcnretung nach scinenr Ermessen dic
Ölttntlichkeit.

5. Der Scniorcnbeirrt pllegt untereinanclct und mit ancleren

Seniorenbc'iruilcn. Vcreincn etc. clen Erlhhrungsaustausch
und die gegenseitige lnlirrmation. Er initiiert beslintnltc
Vorhaben und untentiitzt bei Bedarl Aktionen und Veran-
staltungen.

$-3
Zusammensetzung des Seniorenbeirates

l. [m Seniorenbeirat kännen Frauen und Mlinner gewählt
werdcn. die in der Regei in der Genrcinde Insel Poel ihren
st:indigen Wohnsitz habcn.

f. DerScniorenbeirat kann neben seincn Mitgliedern stiindige
oder zcitwcili-se Bcrater an seinen Sitzungen beteiligen.

3. Die N'lilarheit inr Seniorenbeirat ist ehrenarntlich.

s.l
V€rtretung d€s Seniorenbeirates

l. Dic Vertreterdes Seniorenbeirates clerGemeinde Insel Poel

werden clurch scine Mitglicder tür J Jahre ges'aihlt.

2. Dcr Scniorenbeirat wühlt aus seiner \4ilte die Vertretung
clesselben nach außen.

:1. Dicse ist von der GemeinclevertrctLulg ru bestiitiger.

$s
(ieschäftsgang

l. Dcr Scniorenbeirrt lagt ninclestens einmal im Quartal.
f. Der Seniorcnbc'irat gibt sich eine Geschdftsordnun-q.

3. Die Sitzungen des Seniorenbeirates sind in der Regel
öftentlich.

4. Beschliisse des Seniorenbeirates werden mit einlacher
Mehrheit gefasst. Der Beirat ist beschlussfähi-q, wcnn mehr
als die Hillie der Mitglieder anwescnd sind.

5. Jcdcs Mitglied im Seniorenbeirat hat einc Stinrme.

s6
Zusammenarbeit rnit der

(;emeindei crtretung

l. Dem Seniorenbcirat ist rcchtzeitig und ausreichend Gelc-
gcnhcit zur Stellungnahme zu Vorlagen zu geben. sowcit
es die von ihnl zu !ertretcnen Belangc betril-ft.

2. DerSeniorenbcirrt krnn Vor\chläge. Anregungcn undAn-
triige. die die Belange dcr Seniorcn zum lnhalt haben. bci
der Gemcindevertretung einbringen.

3. Der Seniorenbeirat lcgt einnral inl Jahr Rechensclraft iibcr
die von ihm geleistete Arbeit vor der Gcnreindeverlretung
:th-

,1. Dic Gemcinde Insel Poel stellt in Rahmcn ihrcr Mä-qlich-
keit geeignctc Raiunlichkeiten und ertbrdcrlichc Sirchmit-
tcl liir die Arbeit des Seniorenbeirales zur Verfügung. Der
Seniorenbcirat flihrt keincn cigenen Haushult.

5. Wcrdcn Anregun-ucn. Emp[chlungen und Stellungnrhnrcn
dcs Bcirirlcs rricht berücksichtigt. ist dics clem Beirat ge-

genüber zu begründen.

s7
lnkrafttreten

Dicse Satzung tritt am Tugc nach ihrcr Bekanntmrchung in
Krati.

Kirclrdorf. I 7.05.20 1 I B tlirgtntte i.sta r

Soweit bcirn Erlass tlieser Satzung -segen Verfahrens- und
Formschrilicn vcrstoßen wurde. künnen diese gcnrlil3 $ 5

Abs. 5 der Kornnrunalverflssung für clas Liurd Mecklcnburg-
Vorpommern nach Ablaufcines Jahres seit dieser öfl'entlichen
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werclen. Diese

Einschriinkun-e gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-.
Gcnehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschrilien.

Die Maßnahme wird durch die Qualifizierungs-
und Entwicklungsgesellschaft Wismar mbH
(QEG) betreut.
Aus Sicht der Gemeinde Insel Poel ist die Fort-
führung der Maßnahme notwendig und Erfolg
versprechend, weil der Nachbau der Schloss-
wallanlage in Miniaturgestaltung für die Ge-
meinde wie auch den Tourismus von hoher
geschichtlicher und kultureller Bedeutung ist.

Gleichfalls ist auch die wirtschaftliche Entwick-
lung der Insel Poel auf die Stärkung der touristi-
schen Infrastruktur dringend angewiesen.

Gabriele Richter

Der Arbeitsgruppe gehören on: v. l. Roland Leese,

H a ra I d Koch, Re n e Teg I e r, Lutz Pete rs a I s Vo ra rbeite r
und Horst Umland als Projektmanager der QE6.
Nicht mit auf dem Foto ist Ralf Bendschneider.

Modellbau am lnselmuseum wird weitergeführt
Mit großer Unterstützung des Jobcenters
Nordwestmecklenburg erhielt die Gemeinde
Ostseebad Insel Poel für die Fortführung der
Maßnal-rme,,Modellbau am Inselmuseum" eine

finanzielle Förderung.
Insgesamt fünf Arbeitnehmer haben am 16.

Mai 20ll für vier Monate einen Arbeitsplatz
gefunden.
Zuerst werden die Beschäftigten eine Bestands-

aufnahme über mögliche Schäden anfertigen
und die Reparaturen vomehmen, um sich dann
mit der Fertigstellung der Nebengebäude am
Schlossmodell befassen.
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- Am 14.5.201 I hanen wireine Delegation von
50 Bürgem aus dem Amt für Landwirtschaft
Dresden bei uns aufder Insel Poel zu Besuch.
In Form einer Präsentation wurde ihnen auf-
gezeigt, wie sich unsere Insel Poel in den
letzten 20 Jahren entwickelt hat. Während
einer anschließenden Busfahrt konnten sie
sich selbst davon überzeugen.

- Das Rapsblütenfest wurde am selben Tag
rnittags durch die Landrätin, den Gerneinde-
vertretervorsteher und der Bür-eermeisterin
eröffnet.
Die Aktion, gelbe Lufiballons fliegen zu las-
sen, war eine gute Idee. Jetzt sind wir alle ge-
spannt, welcher Luftballon die weiteste Reise
getan hat.

- Eine neue Rapsblütenkönigin zu küren, hat
sich die Jury nicht leicht gemacht. Gegen
18.00 Uhr u,urde das Er-eebnis bekanntge-
geben. Die nilchsten zwei Jahre wird Rike

. Die Gemeindevertretung hat die Inanspruch-
nahme eines behördlichen Datenschutzbeaul'-
tragten bei cd Kommunalberatung Kosten: 2.975
EUR/Jahr beschlossen. Entsprechend g 20 des

Landesdatenschutzgesetzes (DSG M-V) vom
28.3.2002 hat jede Behörde einen Datenschutz-
beaufiragten und einen Vertreter schriftlich zu

bestellen. Der behördliche Datensclrutzbeauf--
tra-qte hat die Aufgabe, die Daten verarbeitende
Stelle bei derAusführung dieses Gesetzes sowie
andere Vorschrifien über den Datenschutz zu
liberwachen und Hinweise zur Umsetzung zu

-eeben. Er kann Auskünfte verlangen und Ein-
sicht in Akten und Dateien nehmen, soweit dies
zur Elfüllung seiner Aufgabe erforderlich ist.
Zur weiteren Aufgabe gehört:

- auf die Einhaltung der Datenschutzvorschrif-
ten bei der Einführung von Datenverarbei-
tungsmal3nahmen hinzuwirken,

- die bei der Verarbeitung personenbezogener
Daten tätigen Personen durch -eeeignete Maf3-

nahmen mit den Bestimrnungen dieses Geset-
zes sowie den sonstigen Vorschriften über den

Datenschutz venraut zu machen,

- die Daten verarbeitende Stelle bei der Umset-
zun-e der nach den $$ 18, 2l und22 DSG M-V
erforderlichen MalSnahrnen zu unterstützen,

- das Verzeichnis nach $ 18 DSG M-V zu füh-
ren und

- die Vorabkontrolle nach $ 19 DSG M-V
durchzuführen.

Neben den bereits aufgeführten Aufgaben soll
der Datenschutzbeauftragte mit Unterstützung
der jeweiligen Verwaltung auch die Freigabe
von EDV-Programmen (Meldewesen, Haus-
halts- und Kassenprogramme u. A.) vornehmen.
Weiterhin sind interne Dienstanweisungen für
den Datenschutz zu erarbeiten, was ebenfalls mit
Unterstützung des gemeinsamen Datenschutz-
beauftragten geschehen soll.
Unabhängig von der Inanspruchnahme des be-
hördlichen Datenschutzbeauftragten ist weiter-
hin ein Vertreter des Datenschutzbeauftragten
zu benennen und zu bestellen, der u.a. als An-
sprechpartner des gemeinsamen Datenschutz-

Paulmann aus Malchow unsere Insel reprä-
sentieren. Am Sonntag beim Landesshanty-
chortreffen hatte sie ihren ersten Auftritt.
E,in herzliches Dankeschön an alle Helfer und
Unterstützer.

- Die 30-km/h-Zoneim Möwenweg wird jähr-
lich wiederkehrend vom 15. Mai bis 15. Sep-

tember sein. Es werden seitens der Verwal-
tung Bemühungen gezeigt, die Beschilderur.rg
bis zum Bereich Hafen fbrtzusetzen.

- Die Einwohnerversammlung am 12.4.2011
in der Straße der Jugend 6-12 war gut be-
sucht, und es gab eini_ge Anregungen für die
Umsetzung der Maf3nahme ,,Erneuerung der
Pflasterung der Gehwege". Während der Bau-
maßnahme werden auch gleichzeitige defekte
Straßen latenren erneuert.

- Die Reiterhöfe wurden nochmal schrifllich
auf-eefbrdert, die vorhandenen Reitwe-ee zu
nutzen. B.St'höt(bldt,Biirgernrcisterin

beauftragten in der Verwaltung fungieren wird.
. Des Weiteren gaben die Gemeindevertreter
ihre Zustimmuns zur Bildung eines Senioren-
beirates tür die Gemeinde Ostseebad Insel Poel

- auch der entsprechenden Satzung wurde zLr-

gestimmt. Die Satzun-e ist in diesem .,Inselblatt"
bekanntgemacht ( Seite 2).
. Der Städtebauliche Vertrag für den Bebauungs-
plan Nr. 6/4. Anderung.,Hal'en Kirchdorf/Nien-
dorf wurde von der Ta-eesordnung ab-eesetzt, da
es zum Vertragsentwurf noch un-eeklärte Punkte
zwischen dem lnvestor und der Arbeitsgruppe
Hafen Kirchdorf gibt.
. In diesem Zusammenhang beschloss die Ge-
nrei ndevertretung vorbehaltlich der Existenz eines

Städtebaulichen Veftra-ees Stand: 0-5.05.20 1 I ein-
schließlich des Gestaltun-tskataloges die Satzung

tiber die 4. Ar-rderung des Bebauungsplanes Nr. 6
,.Hafcn Kirchdorf/Nieridorf". Die Satzun-e wird
erst wirksam, wenn der oben genannte Vertra-9 von
beiden Vertragsparteien unterzeichnet ist.
. Die l. Anderung des Bebauun_qsplanes Nr. l2
,,Wohngebiet Gutshof Vorwerk" irn vereinf'achten

Verfahren - wurde nicht durch die Gemeinde-
vertretung beschlossen. Die Ablehnung betrifft
nicht nur den Aufstellungsbeschluss, sondem auch

den Entwurfs- und Auslegungsbeschluss. Anlass
zur 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. l2 ist
das Sanierungs- und Erweiterungsvorhaben des
Gutshauseigentümers. Die geplante bauliche Er-
weiterung des Gutshauses bezieht sich auf den

Anbau von zwei Wintergär'ten in westliche und
in östliche Richtung. Des Weiteren wurden zwei
Anbauten, im vorderen und hinteren Bereich, im
Sanierungs- und Erweiterungskonzept berücksich-
tigt und werden daher in die Baugrenzen mit einbe-
zogen. Mehrheitlich wird die Meinung vertreten,
dass der Anbau am historischen Gutshaus sich
architektonisch nicht einfügt. Dem Beschlussvor-
schlag wurde nicht zugestimmt.
. Die Beschlussvorla-9e .,Veränderung der Hun-
destrandzone am Schwarzen Busch" wurde von der
Tägesordnung genommen und zur Beratung an den
Wirtschafu - und Kurbetriebsausschuss verwiesen.

Gahriele Richre r, stellv. Biirgernteisterin

Wahlhelfer für die Landtags- und
Kommunal*,ahlen am 4. September
201 I werden durch das Wahlamt
der Gemeinde Ostseebad Insel Poel
bestellt. Es handelt sich dabei um
ein Ehrenamt, das nur aus wichtigen
Gründen abgelehnt werden darf. Be-
vorzugt werden allerdings Wahlhelfer,
die sich freiwillig zu diesem Ehrenamt
melden. Für den Dienst als Wahlhelfer
gewährt die Gemeinde Ostseebad Insel
Poel eine Autwandsentschädigung in
Höhe von 2l E,uro. Interessierte,
die am Wahltag das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, können
sich bei Gabriele Richter,
Telefon: 038425-428 I 0,

melden. - 4-qßYjir
Was wurde sonst noch in der Gemeindevertretersitzung

am 16. Mai zorr behandelt

Nächste
Gemei n devertretersitzu n g:

zo. Juni 2011, 19.oo Uhr,
im Sitzungssaaldes

Gemeinde-Zentrums r3
Kirchdorf

Markttag
Am 3. Juni 2011 findet ab 10.00 Uhr aufdem
Gelände des Gemeinde-Zentrums in Kirch-
dorf ein bunter Markttag statt.
Wir laden alle Bürger und Gäste unserer Ge-
meinde ein, mit uns ein paar schöne Stunden
zu verbringen und freuen uns auf lhren Besuch!
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o3.o6. Esch, Certrud Niendorf
o3.o6. Loose, Ernst Neuhof
o4.o6. Kirstein, Heinz Kirchdorf
o5.o6. Slomka, Kurt Kirchdorf
o6.o6. Ellmer, Cisela Kirchdorf
o7.o6. Bloth, Annemarie Kirchdorf
o7.o6. Langhoff, lngrid Kirchdorf
og.o6. Schima, Marlies Kirchdorf
ro.o6. Heyen, Johannes Kirchdorf
ro.o6. Stolpmann,Manfred Kirchdorf
rr.o6. Jansen, Joachim Kirchdorf
rz.o6. 5chmallowsky, Cerhard Kaltenhof
r3.o6. Burmeister,lrmgard Kirchdorf
r3.o6. Damerius, Siegfried Niendorf
15.o6. Dirks, Rita Kirchdorf
16.o6. Rabe,lrene Kirchdorf
t7.o6. Baudis, Heinrich Malchow

74.Ceb.
7o. Ceb.

84. Ceb.

74.Ceb.
8o. Ceb.

82. Ceb.

7o. Ceb.

72. Ceb.

75. Ceb.

7o. Ceb.

7. Ceb.

75. Ceb.

8o. Ceb.

75. Ceb.

76. Ceb.

83. Ceb.

8r. Ceb.

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde
Ostseebad lnsel Poel

Betr.: z. Anderung des Bebauungsplanes Nr. z3

,,Fä hrdorf-Süd und Fährdorf-Ausbau"
Bekanntmachung der Planaufstellung

Die Genreindevertretung der Gemeincle Ostseebad Insel Poc'l hat in ihrer
Sitzung am l6.05.20ll beschlossen. clie Satzun-r iibc-r'dit- l. Anderung
des Bebauungsplanes Nr'. 23 auf)ustellen. Das Plangebiet umfasst eine
Flüche von ca. 0.3 I ha uncl beinhaltet clie Flurstücke 1 7. I il uncl l 9 der Flur
2. Gernarkung Fährdorf. Die Gebietsabgrenzung kirnn clenr beigefügten
Lageplan entnommen werden.
Inhalt der 2. Arrdelung des Bebauungsplanes Nr. 23 ist eine geringfügi-

-qe 
Verschiebun-e und Rlweiterung des aul dem Flurstiick l9 liegenclen

Bauf'ensters. Die Gemeincle rnacht bekannt. tlass clie Aufstellun,s tlcr
2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 23 inr vc-reintuchten Verfahren
gemäf3 $ l3 BauGB auf-uestellt wercien soll.
Nach Vorlie-een des Entrvurt'es erfolgt die Beteiligun,c .lt-r Ötlcntlich-
keit clulch eine ijfl'entliche Auslegung des Entwurfs in der Amtsver-
waltung der Gerneinde Ostseebad Insel Poel. Bauarnt. Genreindezent-
runr 13. 23999 Kirchdorf. Wührend des Auslegr-rn-eszeitraumes besteht
fi-ir jeclelrrann clie Müglichkeit. sich zur Planung zu iiußern. Der Aus-
legungszeitraurn wird rc'chtzeitig bekanntgegeben. Die Aufstellung
der 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 23 wircl hiemit gen-riß

$ 2 Abs. I BauGB bekannt-eenracht.
Ostseebad lnsel Poel. den 0l .06.201 I Sc hi;rteldt. B iirgernre i steri u

Ubersichtsplan:
Geltungsbereich der
2. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 23

r8.o6. Hilbert, Annemarie
zo.o6. Pump, Elke

22.o6. Mantei, Artur
22.o6. Salewski,Waltraud
23.o6. Clauser, Manfred
24.o6. Kitzerow, lrmgard
26.06. Cöricke, lrene
28.06. Baumann, Wilhelm
28.06. Niebisch, Horst
28.06. Sander, Paul

29.o6. Milbrandt, Horst

3o.o6. Wendt, Elfriede

Haushaltssatzung der Gemeinde Ostsee-
bad lnsel Poel für das Haushaltsjahr zorr

,{Lrtgrunil dcr 
"s 

15 fl der Kornnrunalverlussunr ltir rlas Land Nlecklertburg-Vorpotrrnc-nt
( Kornnrurrrlr crlussung - KV Nl-V) in cler FlsstLng riel Bekrnntnrrchultg vonr ll. Juni l(X).I
uirclnlchBcsclrlussdcrGerncindevertretungvonr l-1.0-3.l0llunclnritGenc-hnrigungder
llcchtsrufsichtsbehörde tolgende llaushaltssatzung erlassen:

De r Hausiraltsplan f iir drs Hrushalts.iahr :tli1 ,ulra
im Verl'altungshaushalt

"s3DiellebesiitzcliirtlieRealsleuern$erclcnliirdasHlushalts.jahr?0ll$ieli)lgttcslgcsclzt
l. (irundsteuer

l iir die land- und fbrsnv irtschirll lichcn Bt-tricbe ( Grundsteuer .-\ )

für die Grundstücke (Grundslcuer B)
2. (ieuerbesteuer

"s 
-1

Die rechtsauf .sichtliche Gcnt-hrnigunq s urd!' all 15.05.20 1 I vonr Landral cles Landkreises
Nordwestmc'cklenburg nrit lblgender Einsclrrlinkung crtr'ilt:
Die Inanspruchnahme des genehmigt€n Kreditbetrages steht unter dern Vorbehalt
der Einzelkreditaufnahme gemäli S -19 Abs. 5 Nr. 2 KV NI-V und bedarf der (ieneh-
migung der unteren Rechtsaufsichtsbehörde.

Kirchdorl. den 15.05.101 I

/. ,/ 1../ /
a1(r2//1/AA/e /Ze/

Oertzenhof
Kirchdorf
Timmendorf
Oertzenhof
Oertzenhof
Kirchdorf
Oertzenhof
Kirchdorf
Collwitz
Kirchdorf
Kirc h do rf
Kirc h do rf

74.Ceb.
7r. Ceb.

8r. Ceb.

l2.Ceb.
72.Ceb.
82. Geb.

86. Ceb.

9r. Ceb.

78. Geb.

88. Ceb.

76. Ceb.

7r. Ceb.

lffi -zhr/uc'Wfr
4292$2,8,2s,*&8gtglg2g2a*grs,zgggtg!,g2agp,a€lg2s.4,2s€*g*älaea4g*g8g*gs4glg2gl,g2,g*gn=g*g2gag!g4g*sts*gag2sEgx

in rlcr Finn:rhrnc
in dcr Ausgrbe
inr Vermögenshaushall
in cler Einnahnrc
in cler Ausgabe
tcstgL-sctzt:

Es rrcrrlcn festgcsc-tzt:
Der Gcsanrtbclrrg der Kredite rill'
DerGcsanrtlttragderVerpllichtungsemlichtigungenrvird auf
D!'r HöchstbL-trrg tlc-r Kasse-rrkrcditc ruf

aLrf 3.721.-s00.00 €
rul' -1.721.-s00.(X) €

auf 1.tt-17.-500.00 €
aul 1.1J37.500.00 €

rlq.5(x).(n) €
0.00 €

r()().000.(x) €

250v.IL
350 v. IL
320 v. H.

S c I t i ) t tfi, I I r. [] ii r g t u n a i s t t' r

Dic vorstchencle Haushaltssrtzung l0 I I dcr Gcnrcindc Inse I Poc I u ird hicrmit öflentlich
bekrnntgemacht. Entsprechentl \ 18 Ahsatz 3 cler Konrnrunalverlrssung des Llndes M-V
kann jc-der in der Zeit vom ()-3.06.2011 bis zum 17.06.2011 wrihrcnd der OtTnungszeiten
in tler Kiinrnrerci de r Gcrncinclc lnsel Poe l. Ge mc'inclc-Zentrurn l -1. 13999 Insel Poe l.
OT Kirchdorl. Zinrner (X1.1. Einsiclrt in die Hausllaltssirtzung ur.rd ilrre.;\nlagen nehmen.
Sowcit beinr Erlass diescr Satzung -gegen Verluhrens- und Fomrvorschrifien vc-rstoßen
rvurcle. können diese genrüß $ 5 Abs. 5 cler Kommunrlverfassung 1ür drs Land Mc-ck-
lenburg-Vorponrnrern nach Abhufeines Jalrres seit dieser öf'tentlichen Bekanntmachung
nicht nrehr gcltend genraclrt wcrden. Diese Einschriinkung gilt nicht für dic Verletzung
von Anzeige-. Genehmigungs- oder Bekantnrachungsvorschriften.

St lti;ttlt' I d r, B iirgt'rnte i strr

Im Rahmen des lnkratitretens des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 20 I I tritt eine
Erhöhung der Grundsteuer B rtickwirkend zum I . I .20 I I in Kraft. Der Hebesatz wurde
von 330 auf350 erhöht. Die Anderungsbescheide werden noch im Monat Juni 20ll
zugeschickt. Schönfeldt, Biirgcrmeisterin
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Osters paziergang

Am Ostersamsta-{ trafen sich beim Verein Poeler
Leben am Möwenweg gut ein Dutzend Ver-
einsmitglieder und Gäste, um sich bei einem
gemeinsamen Spaziergang i.iber Insel und Ha-
f'en auf das Ostert'est einzustimmen. Die Sonne
schien, die Stimmung war gut,und nun machten
wir uns auf den Weg. Vom Schlosswall hatten
wir einen lrerrlichen Blick auf die ruhige Osr

see. In der minelalterlichen Kirche sang Ludolf
Wenrer ein lateinisches Lied. Die Besucher blie-
ben stehen und lauschten dern Gesang.
Feierlich gestimmt,eing es weiter am Hafen vor-
bei, immer unsere Ostsee im Auge. An den etwas
verlassen wirkenden Gärten vorbei, kamen wir
wieder auf den Hof der Viethschen Stiftung.
Eine große Kaffeetafel erwartete uns und siehe
da, aus unserer kleinen Wandergruppe waren auf
einmal über 40 Personen, die sich Kaffee und
Kuchen -eut schmecken ließen. Da der Osterhase
bereits unserem Verein einen Besuch abgestattet
hatte, fänd jeder irn Park sein Osterei bei fröhli-
chen Liedem. und natürlich durfte das Gedicht
von Johann Wolfgan-e von Goethe nicht fehlen:
Vom Eise befreit sind Strom und Bäche ...

Ein gemeinsarrer Spazier_uane, Kaff-eetrinken
an einer -qroßen Tat'el mit Alt und Jung. das ist
doch ein ,qutes soziales I\{iteinander hier auf
unserer Insel.

Helga Bultt:

Die kleinen Besucher wurclen nrit Spielen. Ma-
len und Basteln unterhalten. natürlich durfte
clas Schminken der Gesichter nicht fehlen. hier'

hatten die Jün-esten ,eenaue Vorstellungen über
das Aussehen.
Ein lundherurn stirnmungsvolles Fest rnit Son-
nenschein und vielen fr'öhlichen Gesichtem. Es
zeigte sich rvieder einmal. was unser Verein
doch alles auf die Beine stellen kann, _qentein-
sam. ehrenarrtlich uncl voll Schwung.
Für die Spenden. anstelle eines Eintrittes. dankt
cler Velein -eanz herzlich uncl freut sich schon auf
dirs nächste Hoff'est.

Zeichenshow im Meh rgenerationen haus

Arn 18. und 20. Mai durtten wil das Künstler-
ehepaar Gerber mit ihrer Cartoon-Zeichenslrow
erleben.
Urs und Iris kommen aus der Schweiz und ver-
brin-9en ihre Ferien oft auf del Irrsel Poel. Be-
ruflich sind beide als Grafiker tätig. Urs verriel
runs, dass er zuletzt ein Kinderbuch illustriert
hat.
In der Show bewiesen sie, dass jeder mit ent-
sprechender Anleitung zeichnen kann. Wir
konnten gar nicht genug bekomrnen. Die Schü-
ler wollen die schönsten Blätter in der Schule
ausstellen. Ein großes Dankeschön an die bei-
den. auch im Namen der Teilnehmerinnen des
Frauenfrühstücks.

Einweihung des lnsekten-
hotels im Schulgarten

Die Schüler der 7. Klasse stellten stolz im Schul-
garteir. ihr in der Fahrradwerkstatt über Winter
selbst -eebautes Insektenhotel auf. Als Dankeschön
elb es selbst gebackenen Kuchen. Über die nächs-
ten Tage und Wochen werden die Schüler den
Einzug der Insekten beobachten und mit Hilfe
von Dr. Helgard Neubauer die Aften bestimmen.

Veranstaltungsplan
Poeler Leben e.V.

Juni 2c17

0l .06. 10.00 Uhr Klöppeln
14.00 Uhr Skat

06.06. 13.00 Uhr Gesundheitstag
07.06. 15.30 Uhr Tanzprobe

17.00 Uhr Chorprobe
Itl.00 Uhr Töpfern

08.06. 10.00 Uhr Klöppeln
14.00 Uhr Skat

09.06. 14.30 Uhr Geburtsta_q des Monats
April und Mai

15.00 Uhr Seniorensport

13.06. 14.00 Uhr neue Rommdgruppe
14.30 Uhl Spielnachmittag
16.00 Uhr Tanzprobe

14.06. 17.30 Uhr Chorplobe
18.00 Uhr Töpfern
19.00 Uhl Auftritt Ostseeklinik

15.06. 10.00 Uhr Klöppeln
14.00 Uhr Skat

16.06. l -5.00 Uhr Seniorensport
18.06. 14.-10 tjhr Chortreffen

Bad Kleinen

20.06. 1-1.00 tihr
14.30 Uhl

21.06. 09.30 Uhr
15.10 LJhr'

I7 (X) tlhr
22.()6. l().(X) t jhr

l.-i.0{) trhr
23.06. 1.5.(X) tJhr
2-5.06. I 1.00 Uhr

neue Romrn6eruppe
Spielnachmitta_sr

l'-rauenfl'ühst iick
Tanzprobe
Chorprobe
Klüppeln
Skat
Sen iolensport
-frachtenfest

27.06. 14.00 Uhr neue Ronlnrdsr'r,. ,rL'

14.30 Uhr Spielnachmittag
28.06. 14.00 Uhr Töpf'em

15.30 Uhr Tanzprobe
17.00 Uhl Chorprobe

29.06. 10.00 Uhr Klöppeln
l-1.00 Uhr Sklt

Zusätzliche Veranstaltungen werden extra
bekanntgegeben.

Der Vorstund

7. Hoffest des Vereins Poeler Leben
Bei strahlendem Sonnenschein konnte der Ver-
ein Poeler Leberr anr Samstag. dern 7. Mai, sein

bereits schon 7. Hoffest begehen.
Wie inrrner haben clie Verantu,ortlichen für einen
reibun-qslosen Ablauf gesor-st. so rnachte ein
stiurmungsvoller, heiterer. beschwingter Friih-
lingstag alle Ehre.
Ein Floh- und Pflanzennrarkt. selbst hergestell-
te Marmeladen, Seif'en r"rnd Schnruck lockten
bald die ersterr Küufer an. Die Bestirnmung von
Kräutern und Pflanzen aul clel Stralje der Sinne
be lebten cliesel ben. Die.j un-een Saxofbui st i nnen.
alles hülrsche Müdchen. swingten mit Herrn
Künzel. dass es eine Fleucle war. dieser Sound
ging in clie Fi.iße. Kaff'ee und Kuchen (natiirlich
selbst gebacken), Bratwurst und Erbseneintopf
schnreckten lecker.
Bei den Gästen unserer schönen Insel waren die
Chordamen in ihrer farbenfl'ohen Tracht ein be-
sonders begehrtes Fotonrotiv. Nattirlich sangen
sie auch bekannte Lieder uncl wurden clurch die
zaltlreichert Besucher lleilJig untersliil,/1.
Die T:inze cler Kirrdertrachtelttanzeruppe sind
irnnrer ein Hir-rgucker.
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Unsere Klassenfahrt - e ine tolle Zeit
Am l l. April 201 I traf'en wir uns um 7.00 Uhr
am ZOB Wisrnar, um unsere zehnstündige Bus-

fahrt zur.n Glocknerhof in den Oberpfälzer Wald

zu startelr. Nachdern wir angekommen waren.

richteterr rvir rrrrs in den Appartenrcuts cir).

Für urrseren ersten Tag war eine Fahrt nach Re-
gensburg geplant. Dort be-erüf3te uus eine Frau.
um rnit uns eine Stadtführung zu muchen. Sie

elzählte uns nnter anclerenr von clem Regensbur-
ger Wappen. Dieses besitzt zwei Schlüssel und
ist das Attribut cles Heiligen Petrus, derr Patron

der Stadt. Dann ging es zum Regensbur-uer Dom.
in clern eine tolle Atrnosphäre herrschte. Pracht-
volle Fenster, egal, wo rnitn hinschaute. Nun
konnten wir durch die Regensbur-eer Altstaclt
schlendern und uns einr.nal umschauen. Danach

-ein-u es wieder zurück zunr Glocknerhof. wo
wir uns noch einen schönen Abend mächten.

Arl Mittwoch fuhren wir nach dem Frühstück
mit clem Bus auf eine clreistündige Busfahrt
nach München. Dort be-erüßte uns ein echter
Bayer, der mit uns eine Stadtrundtahrt mach-

te. Vorbei an vielen Sehenswürdigkeiten, wie
der BMW-Welt, dem Olyrnpiastadion oder dem

Olympiatulm. machten wir einen kurzen Stopp
arn Schloss Nymphenbury, das wirklich sehr
prachtvoll und groß war. Als die Schlossbe-
sichtigung beendet war, -9in-9 es mit der Stadt-
rundf'ahrt und vielen nützlichen Infbrmationen
weiter. Schließlich versamrnelten wir uns alle
und machten uns zunl Shoppen auf in die Mün-
chener City. Und so ging es, mit meist viel
Gepäck. wieder in Richtung Glocknerhof. Am

Donnerstag fuhren lvir in ein Silberbergwerk. Zu
unserer Üben'aschung lag dort so viel Schnee,

dass eine Schneeballschlacht im April nicht feh-
len durfte. Da rnachte die Seilbahn doppelt so

viel Spaß. Oben angekommen, bekamen wir
Helme und Anzüge. bevor die Führung begann.

Die Luft im Bergrverk war sehr angenehm und

der Bergführer erzählte uns einige Geschich-
ten über das Belgwerk und dem Silberabbau.

Als kleines Hi-ehlight schaltete er am Ende der
Führung einen großen Bohrer an. den wirklich

niemand überhören konnte. Als wir wieder un-
ten ankamen. tirhren u,ir zur Glashütte Joska.

Schon von draußen konnte man bunte Sachen

aus Glas betrachten. Wir machten eine kleine
Fi-ihrung und danach schauten wir uns überall

um. Egal ob selbst gemachte Wasserspeicher für
Pflanzentöpf'e oder das größte Bierglas der Welt,
hier gab es wirklich viel zu sehen.

Am Freitag traten wir unsere Heimreise an und

kamen kaputt. aber sehr zufrieden, wieder in
Wismar an Muriu Gille s. Klasse 9 b

Sport- und Famili

Ü Uer eine Schubkarre...
Re-eelmäf3ig arbeiten Schülerinnen und Schüler
der Regionalschule unserer Gemeinde in ,,ih-
rem" Schulgarten, einem Gemeinschaftsprojekt
des Mehrgenerationenhauses, der Regional-
schule Prof. Dr. h. c. Dr. h. c. Hans Lembke und
des Kleingartenvereins Insel Poel e.V.

Anfang ApriI kanren die Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 5a zusammcn rnit Elke Oll, ihrer
Klassenlehrerin. rnil einer Überraschung zu ih-
ren Betreuerinnen inr Schulgarten. Dr. Hel-qard

Neubauer und Sabine Boese. Durch den VerkaLrf
von Kuchen hatten die Schüler 100 Euro ..er-

wirtschaftet". Davon spendeten sie 75 Euro für
die Opfer des Erdbebens in Japan. Die restliche

Summe setzten sie für den Kauf einer Schubkar-
re ein. die auch eine entsprechende Beschrifiung
erhalten hat.

Damit werden die Schüler sicherlich ihre Freude
an der Gartenarbeit erhalten können und mit
noch größerem Eifer dafür sorgen, dass gesun-

des Gemüse und schöne Blumen wachsen.

Ein grof3es Lob gilt den Schülerinnen und Schii-
lem der Klasse 5a und den beteiligten Eltern.

U. Eggcrs

Poeler SV 1923 e.V.

Versucht euch

- am Rebounder

- beirn 9-nr-Schießen

- beim Tauziehen

- beim Fußballtennis

- beirn Glücksrad

- beirr-r heißen Draht

- (und bei weiteren Spielen)

Für Essen und Trinken ist gesor-et. . EIS
. Bratrvurst & (ietränke

auf dem SportplaKindertag
am 04.06.2011

von 1 1 .00 Uhr bis 15.00



lnsellauf der AOK am 5. Juni zott
Der diesjZihrige Insellauf der AOK wird anr

05.06.2011 um 10.00 Uhr auf derrr Sportplatz
Kirchdorf gestartet. Es werclen die Strecken tiber
1.4 km. 3,6 km und I 1,2 km irl Laufen ängebo-
ten. Für die Nordic-Walkin-u-Freunde bieten wir
den Rundkr.rrs liber 5.0 km an.

Der Vorjahressie-ger Reno Knief wird die Mög-
lichkeit haberr. seinen Wanclerpokal zu verteidi-
gerr. Bereits nrehrfach war er Sieger [iber diese
Strecke und hielt lange den Streckenrekord. aber
clen Wanderpokal derAOK konnte er erst einmal
errin-uen.

Viele Sportler atrs cler nahen Unrgebung werclen

erwartet. denn die AOK hat über ihre Geschiilis-
stellen viel Werbrlng verbreitet. Ge'nauere Inlbr-
nrltionen kann uran auch tn den Schaukiisten
cler Gerleincle entnehr.ne n. Daclurch. class es siclr
unr das Wochcncncle nach dcnr Herrentag h:rn-
clelt. rechneu r.l'ir auch nrit e inigen Teilnehmern
arus den anderen Bundesliindern.
Letztrnalig werden clen Teilnc-hmern T-Shirts
aus-uehrindigt. Für clie nüchsten Jahre will sich
del Vemnstalter einc neue Überrrrschung einful-
len lassen. Der Mitsponsor HAPPY TEXX sucht
dafür nach einer neuen ldee.

Poeler 5V t 923

5:2
(Pokalspiel)

3:3
( Punktspiel )

5:0
(Punktspiel)

I ::l
( Punktspiel )

r,4 km - Sportplatz - Sportplatz

5,o km - Nordic Walking
j,6 km - Sportplotz - Schwarzer Busch - Sportplotz

rr,z km - Sportplotz - Vorwerk - Uferweg -
Schwarzer Busch - Sportplatz

Die Teilnehmer m[issen sich rechtzeiti-s einfin-
dcn. cla sic sich noch rnrnelden nriissen. Eine
Vorannre ldung ist nicht zrvingencl notwenclig.
Jeclcr Teilnehmer erhlilt sofirrt arl Ziel seine

Urkuncle. Dank del Sponsoren wird wie inrmer
eine Tombola durchgcftihrt.
Die Teilnahrregebtihr fiir Envachsene betrügl
5 Euro. WiUiied Bcvcr

Poeler SV - Hasenwinkler SV

MSV Liibstorl'(l) - Poeler SV

E-Junioren:
Mallentiner SV - Poeler SV

SG Schlagsdorf 9l - Poelel SV

...5turmwarnu
Krom bacher Kreispoka l-Fina le zorr

Kreisfußballverband
5chweri n -No rdwest mecklen bu rg

2. luni zorr, r3.oo U hr,
Sportplatz Kich dorf (Poel)

n9...

W,

@ Poeler SV - FC Anker Wismar (z) @
Ab Juni heißt es im SClP e.V.:

Neu in diesenr Jahr ist. dass wir mit dem Pro-

iekt ..Schule und Verein" jeweils montags von
16.00 bis 18.00 Uhr bis zu zehn Schülerinnen
rund Schülern der Poeler Schule die Teilnahme
nn r-lnseren maritimen Aktivitaiten ernröglichen
können. Durch den Kreissportbund wurde das

\brhaben genehmigt. Über ciie ARAG besteht
ein Gruppenversicherungsschutz.

Mehr Infbrnrationerr auf der SCIPpi -Honrepa-ee

wiv w. sc ippis. net

H.G. DohersLltiit:.
.ltrgcrtdleiter dcs SCIP c.V. Kinhdorf

Ergebnisse Abteilung Fußball
vom 23. April bis 15. Mai zott

1. Herren:
Poeler SV - SKV Bobitz

Poeler SV - SG Blau Weill Parun.r

Poeler SV - Mecklenbur-uer SV(2)

SV Siilte - Poeler SV

2. Herren:
FC Vikings Wisrnar - Poeler SV 3:l

(Punktspiel)
3:2

( Punktspiel )

2:l
(Punktspiel )

Alte Herren:
Poeler SV
SGPostWismarÄValmstorf'-Grarnkow 0:0

( Punktspiel )

Forluna Grevesmühlen - Poeler SV 2:O

(Punktspiel)
Poeler SV - PSV Wisrnar 2:l

( Punktspiel )

A-Junioren:
Poeler SV - SV Germania Alt Meteln l:0

(Punktspiel)
Poeler SV - Grevesmühlener FC 6:0

( Punktspiel )

7:0
(Punktspiel)

6: I
(Punktspiel)

Poeler SV - FC Schönberg 95 (2) 3:2
(Punktspiel)

F-Junioren:
PSV Wismar - Poeler SV l2:0 (Punktspiel)
Poeler SV - SC Ostseebad Boltenhagen 7:2

( Punktspiel )

,,Vorbeugen ist besser als heilen" und,,Willkommen Schule".
Gleichzeiti-e zur.n Poeler Rapsblütent'est uncl

zum Ansegeln des Se-eelclubs Insel Poel SCIP
t'. V. Kirchdorf anr 14. Mai 20 I I wulde auch die
diesjährige Aktion der Kinder- und Jugendgrup-
pe des SCIP. die Poeler SCIPpis:

,,Kinder stark machen - ein Leben ohne
Sucht und Drogen" gestartet.

Das Plakat zur Aktion wurde von Ariane, Olaf,
JoseJi ne, 6regor u nd Joha n n a ngebracht.
Das Projekt wird bis zu unserem Absegeln im
Oktober unser ständiser Begleiter sein. Damit

wollen rvir, wie inr ver-ean-gerren Jlhr, vorbeu-
genclen urrcl aulklirenden Eir-rf-luss auf alle Klub-
mitglieder nehmen.
Drei SCIPpis hissten zurn Anse-eeln des SCIP
die Vereinsfla-e-ee, die Flagge des Landesse-eler-

verbandes und der Kreuzerabteilung des Deut-
schen Seglerverbancles.

Gregor, Alexander und lohann am Flaggenmast
des SCIP

Poeler SClPpis beim Segeln.



Gemeindevertreter-
vorstehersprechstu nde

Unser Gemeindevertretervorsteher Prof. Dr.
Gerath führt jeden Donnerstag in der Zeft von
I 7.00 bis I 8.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
eine Sprechstunde ftir jedermann durch.

Schiedsstelle
Jeden zweiten Donnerstag im Mo-
nat. der nächste Termin ist der
9. Juni 20ll von I 6.00 bis
17.00 Uhr. führt unser Sclriedsmann

Fritz Hildebrandt in der Gemeindeverwaltung,
Gemeinde-Zentrunr l3 in Kirchdorf, seine

Sprechstunde durch, Telefon: 038425 20751.

Gemeinde Ostseebad lnsel Poel
Gemeinde-Zentrum l3. 23999 Insel Poel. OT
Kirchdorf. Tel.: 038425 42810. Fax: 428122
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch
Dienstag

Donnersta-e

Freita-e:

geschlossen
08.00-12.00 Uhr
13.00-16.00 Uhr
08.00-12.00 Uhr
15.00-18-00 Uhr
08.00-12.00 tlhr

Kurverwaltung
Kurverwaltun.g Insel Poel,

Wismarsche Straße 2. Kirchdorf
Tel.: 03842-5 20347. Fax: 4043

Internet: www.insel-poel.de
Öl'lir ungsze iten:

Montag bis Freitag 9.00-17.30 Uhr
Sa. 10.00-12.00 Uhr. 14.00-16.00 Uhr

Sonntag 10.00-l 2.00 Uhl

öffnungszeiten:
Inselmuseum Poel

Möwerrweg 4, 23999 Kirchdorf
Tel.:038425 20732

Internet: www.insel-poel.de
Öftnungszeiten:

Montag geschlossen

Dienstag bis Sonntag 10.00 bis

Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: 2o.287

öffnungszeiten
Montag, Dienstag. Donnerstag:
10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 14.00 Uhr
Mittwoch gesclrlossen

Der Veranstaltungskalender der
Gemeinde Ostseebad lnsel Poel
kann unter www.insel-poel.de

abgerufen werden.

ililiiäifi :":,üä,, 
*. "o 

:lt*
OT Oertzenhof,
Mittwoch. 22..funi 2011. 15.00-18.00 Uhr

16.00 Uhr

:q
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5om me r- Ferie n -Abe nte u e r
für Kinder von 7 bis n lahren

Die Jugendherberge Frauenstein (Osterzgebir-
ge) organisiert erlebnisreiche Sommer-Ferien-
Abenteuer für Kinder von 7 bis l2 Jahren. Auf
dem abwechslun-ssreichen Pro-eramm stehen
u. a. ein Besuch auf der Burg Frauenstein, ein

Ausflug ins Erlebnisbad, Lagerf'euer, Kino, ein
Tagesausflug in den Sonnenlandpark. Nacht-
wanderung, Disco, der Besuch eines Reiterhot.s.
Fußball, Kegeln, Pizzabacken. Spiel und Spaß

und vieles mehr. Besonders muti-se Müdchen

und Jungen können eine Nacht unteun Sternen-
hirnmel velbrinp.en. Die Übernachtung erlolgt
in gemütlichen Mehrbettzimmern mit Doppel-
stockbetten.

Termine:
31. Juli bis 6. August 201 I

14. bis 20. August 20ll

Infos und Anmeldungen unter:
Telefon:03731 215689
ww w. f'e ri en - abe n te uer. i n fo

Adresse des Ferienlagers:
J u,se ndherberce Frauen stei n,

Walkmühlenstraße l3
09623 Frauenstein
Telefon:037326 1307

www. frauenstein.j u gendherber-ee.de

Orgel-Feuerwerk
mit 4 Händen und 4 Füßen

,,Orgel-Fer-rerwerk mit vier Händen und vier
Fül3en" - unter cliesem Titel findet am Mittwoch.
dem 29. Juni 2011. um 20.00 Uhr ein auf3er-

gewöhnliches Orgelkonzert in der Inselkirche
Kirchdorf statt. An diesern Abend ist die -eroße
Orgel der Kirche erstmals irr einem vierhün-
cligen Korrzert rrrit gleichzeitiger Ühertr"gu'rg
der Orgel-Spielanla-se auf einer großen Lein-
wand inr Kircl.rcnraum zu selren ur.td zu hörct.t.

Die Olganisten sincl clas Oreel-Duo Ilis und

Carsten Lenz. Die beiden Virtr.rosen sie
gelten zurzeit als eines cler liihrenclen Orgel-
Duos in Er"rropa - konntcn für' das Konzerl

,qewonnen wertlen. Sie hirben bishel zahlrei-
che Konzerte in viclerr Liirrdern Europas und

in den USA gespielt. 20 CD-Einspielungen
und I Video-DVD vor-eelegt sow'ie bci Ra-
dio- uncl T\'-Proclr-rktionen nritgewirkt.
Das Konzert gibt einen spannenden Quelschnitt
durch die vierhündige (und vierfüßige) Orgel-
musik, wotiir es zahlleiche Kompositionsbei-
spiele aus nrittleriveile vier Jahrhunclerten gibt.
Es erwarten die Konzertbesucher virtuose.

melodiöse. heitere. hunon,olle und überraschen-
de Klänge, u. a.: Malerbi (Sinfbnia). Thayer
(Concert Variations). Bedarcl tPetite Suite;.
Lenz (Geburtstags-Miniaturen tiber..Happy Bir-
thclay"). Dincla (Charlie Dog Blues)Lrnd P6clalier
(Walzer ftir 4 Fiiße).
Der Eintritt ist tl'ei (Kollekte'erbeten). Die Dnuer'

des Konzertes betrü-st etu a eine StLrnde. Infos zu

clcn Ausliihrenderr unter: rr q rl.lenz-nrusik.de.

Der Poeler Appartement Service sowie das

Bei köstlich Ge-erillterr läuteten der Poeler Ap-
partment Service sowie das Poeler Piratenland
gemeinsam die neue Saison ein. Die Damen
und Herren beider Firmen freuen sich auf die
kommende Saison und viele fiöhliche Gäste.
Der Poeler Appartement Service mit 24 Mitar-
beitem. 3 Hausmeistem sowie einer Auszubil-
denden (ab Sommer 2 Auszubildende) kümmert

sich zurzeit um mehr als 100 Verrnietungsob-

iekte auf der Insel. Auch das Piratenland erfreut
siclr immer noch wachsender Beliebtheit. Int
Jahr 2010 haben mehr als 15.000 zufriedene
Gäste gespielt, gespeist und sich vergnügt.
Bcide Urtternehnte n lteilJen ulle Güste der lnsel
P oeI lrcr:Iic lt v,i I Ikonmrcn !

T. Broskn
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Erfolgreiche Ja gd auf der Vogelschutzinsel
Langenwerder

Am Samsta-q. dem 16. April, machten sich Vo-
gelschützer und Jäger -uemeinsam auf zur Raub-
wildbejagun-u auf Langenwerder. Bei herrlichem
Wetter fuhr unser Bootsmann Dirk Brenning,
Mitglied des Veleins Langenwerder zum Schutz
der Wat- urrd Wasservö-eel e.V., Treiber, Schüt-
zen und Hundefüll'er auf die Vogelschutzinsel.
Zuerst wurde die Insel südlich des Elektrozau-
nes. cler die lnsel zerschneidet und bei Flachwas-
ser vor Raubwild schützen soll. kontrolliert. An
einem Kunstbau schlug einer der rnitgeführten
Hunde an.

Kunstbirue bestehen aus zwei Betonröhren und
einern Kessel und dienen denr Zweck einer
einfrcheren uncl kontrollierten Bejngung von
Fuchs. Matlerhund r"urd Dachs.
Schützen und Treiber stellten sich auf und der
Hund wurde in den Bau gelassen. Nach kurzer
Zeit war zu vernehmen, dass sich im Kunst-
bau tatsäcl.rliclr Raubwild befand. Eine wilde

v. l. H.J. Schwarz,l. U.Wellnitz und M. Hinz
Foto: M. Hinz

Rauf'erei Llnter Trge verriet den Jilgern. dass es

sich um eiuen Fuchsbau liancleln nrusste. Der
Hund wurde nochrrals von tler anclelen Se-itc

des Kunstbaus eingesetzt. urn den Fuchs tlazu zu

bewegen. den Bau zu verlassen. Nach u'enigc-n

Sekunden sprang del Fuchs. Eirr schneller und

sicherer Schuss des Witidgenossen J. Li. Well-

nitz streckte derr Fuchs. Die Teckelhündin des

Waidgenossen H. J. Schwarz si-enalisierte, class

sich in den-r Bau keine weiteren Fiichse r-nehr

befrurden.
Als Jri-ser und Treiber den Rest der Insel kontrol-
lierten. mussten wir feststellerr. dass dem Fuchs
schon ein großer Braclrvogel. einige Möwen und
ein Gelege der Graugans zum Opt-er gelallen
waren.

Nach AbschlLrss dieser erfblgreichen Jagcl ivur-
den die .liiger vonr Verein Lun_genwerder zum
Schtisseltreiben cingeladcn. Diese Traclitiorr
besteht nun schon seit vielen Jahren.

Die Insel Langenrverder ist rviihrend del Brut-
zeit frei von Raubwild uncl die Populirtion der
Wät- und Wasselr,ögel wilclrst ciurch clen uner-
mtidlichen Einsatz cler Vogelschlitzer und des

Engagenrents der .liiger.
ll4urinriliatt Hirt:

Es war nicht einfach, den geschmückten Baum
zu bezwingen.

Bei strahlendem Sonnenschein kamerr viele Be-
sucher zunr diesjährigen Maibaumfest am I . Mai
auf den Hortspielplatz in Kirchdorf. Durch die
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kirch-
dorf rvurde ein geschrnückter Maibaurn mit
v ielen hängenden Üben'aschun-een auf 

-eestel 
I t.

Die Kindertanzgruppe - sie tanzen nicht nur
in der Poeler Tracht - sie beherrschen auch die
Schrittkombination im Line Dance.

Maifest erfreute Kinder

Eröffnet wurde das Maibaumfest durch atembe-
rar,rbende Kunststi.icke der Volt i gier-lruppe des

Poeler Sportvereins 1923 e.V. Unter der I-eitung
von Sibille Stepputat-Hartig und Jasmin Kühl
präsentierten neun Mlidchen irl Alter zwischen
sechs und zehn Jahren ihl Können ar.rf der Stute
Lawinja. Parallel dazu tanzten rlie Kincler der
Kindertanz-uruppe in ihren Poeler Tlachten urn

den Maibaum und gaben ihn damit zum Klettern
fiei. Die Kinder rnussten viel Kraft und Ge-
schicklichkeit aufbringen. um an die Leckereien
und kleinen Geschenke zu gelangen. Natürlich
haben die Eltern ihren kleir.ren Sprösslin-een ge-

Der Kinderflohmarkt - für wenig 6eld konnten
wa h rh afte Sch ötz e e rwo rbe n we rde n.

holf'en. Zwischendurch tanzte die Line-Dirnce-
Gruppe und sorgte für Stimrnun-e mit ihren
f'lotten Schritten. die von Elvira Wilcken und
Roswitha Zenke eingeübt wurden.
Neben Ponyreiten urrd einer BastelstralSe land
auch ein Kinclerflohrrarkt auf dem Geliincle statt.

Kulinarisch verwöhnt wurden clie Gäste mit
selbst gebackenerl Kuchen und Bratwürsten
vorn Clill. Helzlichen Dank an Kerstin Köp-
nick uuci ihlenr Team von cler Kincleltagesstiitte
..Poeler Kückennest" r-rnd den fleilSi-sen Helt'ern
cler Feuerwehr l'iir cli,:ses gelungcnc- Fest.

Otrltriale Rit lttct'

Die Entscheidung fiel schwer - ein Kuchen
schöner aus als der andere.

Die Voltigiergruppe des Poeler Sportvereins r94 e. V.

sah



Arn Denknrrl von Prol'. Dr. h.c. Dr. h.c. Hans
Lerlbke in Mulchow eröllhete cler Singekreis
cier lnsel Pocl untcr Leitung von Brigitte Na,sel

clerr Tug der offenen Tiir nrit einem Liecl iiber
clen Pflanzenzüchter Hans Lenrbke. Danach bc-
griil3te Sirbine Brauer'. NPZ. alle interessierten
Besucher urrd Glistc ruf dits Herzlichste. Ein
bcsonde rel Glu13 galt clcr neu gervühlte n Poeler'

Rapskünigin Rikc Paulmann. Sie splach denr

Poelel N'lüclchetr. einetr Malchower Kincl und

Tochter eines erfirlgreichen Rapszüchters. die
herzlichsten Gliickwünsche l'iir eine ellirlgrei-
che Amtszeit aus, dazu irnmel clie nötige Krati
zur Erfüllung der,,Pflichten dieses Amtes".

Als weitere Mitbegriinclcl cliesel Vcranstaltung
wruden Evelin Willncr. Leitcrin rlerGcnbarrk flir'
Öl- und Futtcrpt'lanzcn Malchorv rils,,\ulienste l-
le des Leibniz-lnstitutes fiir Pflirnzcngenetik untl
KuItulpl'lanzenfbrschung in (latcrsIe-tren ( [PK ).
und Prof'essor Dr.-lng. Chlislr:rn Stollberg von
der HochschLrlc- Wismar. Llcr-cich Mlaschinen-
bau/Verfirhrens- uncl [ ]rru,r'iltr'clrnik. r'orqestcllt
und begltillt.
Die Hochschule Wisnrar. Bereich Maschinen-
bauly'elfahrens- u ncl LJ nrwelttechn ik. die Nord-
deutsche Pflanzen;rucht llans-Geor-u Lernbke
KG (NPZ) uncl tlic (lenbank gaben an diesem
thg Einblicke ir clrc 'l'hemen ihrer Arbeit. Alle
clrei Institutic .:ir arn Wissenschaftsstnndort
Malchow sincl hiel durch Forschung. Lehrc und
Pflanzenzüchtung en-g nriteinander verbunden.
Seit 1993 beschlittigt sich clie wissenschafiliche
Abteilun-e der Hochschule in Wismar mit cler

stofiichen uncl ener'-eletischen Nutzr.rng nach-
wachsencler Rohstotl-e zur Herstelluns von Le-
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Drei Einrichtungen gewährten am 21. Mai zott erstmalig gemein

bensniittcln. clcl Ccwinnung von lnhallsstof'fen
ftil Pharrnlzie. Kosnrctik uncl Chemic sowie
Kralistoff'en urrrl untlr'rc-n Energietriigcrn aIs al-

tenrrllive Encrgicquellc-n. Prof. Dr'.-ln-9. Chlis-
tian Stollberg *ie auch Plol'. Dr. halril. Ilorst
Gerath intblrrierten clic- IIL'suchcl rrl Rahnren
einer Ftihrung ciurch clic Laborr.relt iibel die

runterschiedlichstcn Pro.jcktc (lL'r Stu(lcnlen.
cle'ren Forschungserge'tlnissc Lrnrl trfirhrungen
gewinnbringencl und nachhaltig zukiintiig der
Wirtschalt dienen sollen. Der vor dern ( iebliudc-
komplcx tlcr Hochschule bliihencle Schiruglrtcrr
war als touristischer Anziehun-espunkt in clic

Ftihrun-e m iteingebunden. Glcichzeitig clien-
te er auch als l-ehrpl'acl für die Anschauung
der nachwachsenden Rohstofl'e. rnit denen l'iir
das Verständnis der Thematik ..N,lensch-Natur-

Rapsblütenfarbende Luftballons führten die
Besr"rcher dann zunr Standort del Genbank. ciie

schon seit I I Jahren den Tag der of'fenen Tür
clLrrchführt. Als wissenschaltI iche und kultureIle
Veranstaltung hal er siclr zu einem t'esten Terrnirr
inr Jahr entwicke lt.

Umwelt" ,qeworben wurde. Das

Prograrrm der Hochschule Wis-
nrar endete mit einer Verkostun-e
ve|schiedener Kftiuterteesorten
aus biologischem Anbiru.

- Ein Tag mit erfolg

Die Kinder clcr Kindcltanz,uruppe ..Poeler Le-

ben" eriillhcten anr Standolt der Genbank mit
ihren Trinzeu hicl tlie Veranstaltung soq'ie cler

S i n gekr.e i s st i nr nrtc- nr i t litjh I ichen Frii hjah rsl ie-
cleln lul clen Rur.rcllranc irr del Genbank cin.



reichem Ausgang -
Im Anschluss daran konnte jedermann unter der
lachlichen Leitung von Stephanie Nehrlich Wis-
senswertes über das Institut für Pflanzengenetik
und Kulturpflanzenforschung (IPK) Gatersleben
und über die Genbank-Außenstelle Malchow er-
fahren. Anhand einer ausführlichen Präsentation
wurden die Aufgaben. Forschungsinhalte und
Ziele des Leibniz-Instituts in Gatersleben und
der Genbank-Außenstelle Malchow vorgestellt.
Die grundlagen- und anwendungsorientierte
Forschung auf den Gebieten der Pflanzengene-
tik und Kulturpflanzenforschung ist die Haupt-
aufgabe - das Ergebnis dieser Arbeit kommt
den Pflanzenzüchtem sowie der Landwirtschaft
zugute. Auch die Nahrungs-, Futtermittel- und
chemische Industrie profitieren von den Resul-
taten der Forschung und Genbankarbeit. Die
Untersuchungen zur Nutzung nachwachsender
Rohstoffe haben ebenfalls an Bedeutung ge-
wonnen.
Wie jedes Jahr wurde auch der Stand mit den
verschiedenen Produkten aus der Kulturpflan-
ze Raps sowie mit Kräutern und Gartenpflan-
zen von den Besuchern wieder wohlwollend
angenommen. Die eingenommenen Spenden
kommen dem Schulgartenprojekt zu-Qute. Für
die jtingsten Teilnehrner war eine Spielecke
eingerichtet. in der Bilder aus Samen und Sand
gebastelt werden konnten.

Mit Erbsensuppe aus der Gulaschkanone und
selbst gebackenem Kuchen sorgten die Mitar-
beiter der Cenbank und der NPZ für das leibli-
che Wohl aller Besucher und Gäste.

Der dritte Partner an diesem Tag der oft-e-
nen Tür war die Norddeutsche Pflanzenzucht
Hans-Georg Lembke KG, welche ihren Gästen
ebenfalls mit einem Rundgan,e auf dem Be-
triebsgelände einen interessanten Einblick in die
züchterischen Leistungen und Aufgaben gab.
Die Firmengeschichte begann 1897 als Hans
Lembke den elterlichen Landwirtschaftsbe-
trieb in Malchow übernahm und mit der ersten
Nachkommenschaftsprüfung bei Winterraps
seine züchterische Laufbahn begann. Bereits in
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sam am Wissenschaftsstandort Malchow Einblick in ihre Arbeit

zl. Generation wird bei der NPZ Lembke heute
unter der Leitung und Verantwortung von Diet-
mar Brauer erfol-ereich -eezüchtet.
Die dort betriebene Pt'lanzenzüchtung ist die
systematische. genetische Optimierung von
Kulturpflanzen zur besseren Nutzung in der
Landwirtschaft. Bei clen Kultursorten von Öl-
früchten, Körnerlegurninosen sowie Gräsern
und Klee werden umfängreiche Züchtun_espro-
gramme für die zukunftsweisende Züchtungs-
forschung, ausgehend von den Anforderungen
modemer Landwirtschaft und nachhaltiger Bo-
denbewirtschaftun,e, vorgenommen.

Die NPZ-Lembke ist auch Partner bei zahl-
reichen nationalen und internationalen For-
schungsprojekten. hn Eingangsbereich des

Saatzuchtgebäudes wurde über Studien- und
Ausbilctun-esrnöglichkeiten aller drei Einrich-
tungen infbrrniert. In der Ruhlandhalle konnten
sich die Besucher iiber Saat-sut- und Emtepro-
ben irrlorrnieren und einen Überblick über tiie
Saat-euttechnik verschafi'en. Die Mitarbeiter der
NPZ demonstrierten das Dreschen des Rapses.

Im Aul3engelände der NPZ wurde tiber die Sor'-

tendemonstration und die Züchtungserfolge ar-r

Getreide und Gräser -eesprochen - auch eine
Rasender.nonstration und die Grünfutterernte
waren zu besichtigen.

Die NPZ beendete ihr Programm im Speisesaal,
indem auf Postem zum Schulgartenprojekt in-
formiert und Rapsölvarianten vorgestellt wur-
den. Insbesondere für die kleinen Besucher war

das mit Rapsöl hergestellte Popcom ein Renner.
Auch die großen Besucher konnten sich kulina-
risch verwöhnen lassen.

Dieser erste gemeinsame Tag aller drei Insti-
tutionen endete nicht nur mit der Darstellung
und Weitergabe wissenschaftlicher Einblicke
und kultureller Darbietungen, sondem er wurde
auch bei vielen Besuchem und Gästen als ein
Tag des Wiedersehens mit vielen interessanten
Gesprächen genutzt.

Guhriele Rit'hter - I . stellr. Biirgernteisterin
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Die Poeler
Kirchgemeinde gibt

bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen :

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der Kirche mit
Kindergottesdienst in der Kirche; anschließend
mit Kirchenführung (ab Pfingstsonntag jeden
Sonntag mit Abendmahl; am 2. und 4. Sonntag
im Monat mit Traubensaft, sonst mit Wein)

- an Christi Himmelfahft, dem 2. Juni, um l 1.00
Uhr: Gottesdienst im Crünen auf den Schloss-
wällen zusammen mit den Wismarer Gemein-
den. anschließend mit Picknick und Aktivitäten
für die ganze Familie.

- an.r Pfingstsonnlag, dcnr 12. Juni, um l0.00Uhr:
Festgottesdienst rnit der Feier der Konfirmati-
on, Chorgesang, Abendmahl und Kindergot-
tesciienst; eingesegnet werden dieses Jahr Nora
Ahn und Johannes Grell - beide aus Kirchdorf

- am Pfingstmontag, clem l3. Juni, um 10.00 Uhr:
Gottesdienst in der Kirche (ohne Kinder-qottes-
dienst)

Regelmäßige Veranstaltungen
- Religionsunterricht jeden Minwoch und Don-

nerstag in der Schule

- Chorprobe jeclen Montae un 19.30 Uhr irr
Gemeinderaun.r

- Seniorennachmittag arn Mittwoch. clem l. Juni.
urn 14.30 Uhr im Gerneinderaurn

- Jugendabend anr 24. Juni um 18.30 Uhr im
Konfirmanclensaal des Pfarrhauses

- Den Schaukästen der Kirch,qerreinde entneh-
men Sie bitte Uhrzeiten fiir Taufen. Taufunter-
richt für Erwachsene. Tennine für Hochzeiten
und Trauerfeier.

- Die ÖfTnungszeiten der Kirche: Die Kirche ist in
derRcgeljedenWerktagvon l0.00bis I 8.00 Uhr
geöftret, am Sonntag von 12.00 bis 18.00 Uhr.

Konzerte im Juni
- Arn Freitag, dem 3. Juni, um 19.00 Uhr: Das

Ensemble ,.Viola4you" - vier Bratschisten aus
vier verschiedenen Orchestern in Nordrhein-
Westfalen spielen ernste und weni,s ernste Mu-
sik in der lnselkirche (weitere Infbrmation und
Hörproben bei www.viola4you.de): um eine
Kollekte für die Sanierung der Inselkirche wircl
gebeten.

- Am Freitag, dem 17. Juni, um 20.00 Uhr: ,,The
Goethels" - das Blechbläserensemble des
Schweriner Goethe Gymnasiunrs spielt unter
der Leitung von Ulf Rust Blechbläsermusik
vom Barock bis zur Moderne. An der Orgel:
Alexandra von Erffä. Eine Kollekte für den
Schuldgeldfonds der ev.-luth. Landeskirche
Mecklenburgs für' notdürfiige Kinder in Tan-
sania wird erbeten.

- Am Mittwoch, dem 29. Juni um 20.00 Uhr:
,,Orgel-Feuerwerk mit 4 Händen und 4 Fii-
ßen". Das Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz aus
Wiesbaden spielt auf der Poeler Orgel Werke
der Klassik und Romantik. aber auch neuere
Stücke. lhr Spiel wird unlen in der Kirche auf
Videoleinwand übertragen (mehr Infos unter
www.lenz-musik.de. kein Eintritt. sondern
Kollekte).

Sprechstunde
- montags, 10.00 bis 12.00 Uhr, (Anderungen

möglich bitte den Schaukästen entnehmen)
Adresse
- Ev.-luth. Pfarre, Möwenweg 9, 23999 Kirch-

dorf/Poel; Tel.: 038425120228 oder 42459:
E-Mail: mi.grell@freenet.de; Kontaktadressen
in Vertretungsfällen bitte den Schaukästen der
Kirchgemeinde entnehmen

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren:
Volks- und Raiffeisenbank eG Wismar.
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: 130 610 78

,,Wäs wir nicht haben,brauchen
5ie nicht"

Dieser Spruch war wohl fl'üher im Konsumladen
irn Dorf Hirschf'elde in Brandenbur-e zu lesen. . .

so ist es zumindest in dem -eleichnamigen Buch
vom Schweizer Fernsehmoderator Dieter Moor
zu lesen. Der Spruch. den er zitiert. ist nüclrtern
urrd herb. ist Ausdruck einer bestinrrnten Über-
lebensstrategie. und wer die Mangelwirtschafi
der DDR gekannt hat, kann sich gut vorstellen.
unter welchen Urnstünden er entstanden ist. Er
will Menschen Mut machen. die sonst vor Iauter
unerfüllten Wünschen und Sehnsüchten drohen.
unzufiieden zu werden. Er ist also eine Durch-
halteparole -gewesen.
Zunr Glück bräuchen wir solche Durchhalte-
parolen heute nicht. . . oder ? ! Anstelle der leelen
Regale der Konsumläden haben wir jetzt die vol-
len Regale der Konsumgesellschaft. Selbst der
Mensch, der weni-9 Geld hat. kann im Veryleich
zu damals oder irn Vergleich zu Menschen in
anderen Ländem viele Dinge erwerben, die er
nicht unbedingt braucht, aber hin und wieder
doch genießt. Aber gerade jetzt im Nachhinein,
gerade in einer Gesellschaft, wo Angebote und
Konsumartikel den Menschen überschwernmen.
gewinnt der Spruch von damals eine neue Be-
deutung: Geht es dem Menschen besser. wenn
er das auf einrlal hat. was er nicht blaucht'l Was

braucht er ei,eentlich, um glücklich zu sein.t
Um ein erfülltes Leben zu haben? Sind es die
Konsunrgiiter. die ihnr tl'üher f-ehlten. aber heute
an jeder Ecke zir erhllten sind'l Ist es der hohe
Lebensstanclard. del scin eigentliches Mensch-
sein ausmacl.rt'l l)ie nreisten Menschen lverden
wohl clenr Satz beiptlichterr. dass Geld allein
nicht glücklich nracl.rt. Aber u,iederurl nröchte
wohl keiner zu tlen llten Verhiiltnissen zuriick-
kehren und nur das Nötigste zum Leben haben.

Also leht tler Mensch so. wie wenrr sein sarrzer
Lebenssinn darin bestünde. zu arbeiten Lrnd Gelcl

zu verdienen" um rviederum Geld für Din-ee aus-

zugeben, clie er zunrinclest im Au-genblick unbe-
dingt braucht, aber letztlich doch nicht braucht.
Neulich habe ich etrvas Verrücktes gemacht

- etwir.s. was gar nicht zu mir passt. Ich hör-
te, dass del Chor von einem mir bekannten
Colle_ee in Iowa in einem Konzert in Boizenbur-e
an der Elbe zu hören sei. Es widersprach zwar
meinem Sparsinn und meinem Widerwillen ge-
gen unnötige Autofahrten. und ich schaute mit
schlechtem Gewissen aul einen Haufen Arbeit.
der nach Abarbeitung rief. Aber ich stieg trotz-
dem ins Auto und fuhr kurzerhand zu dieserr-r

Konzert. Wie schön war die Fahrt durch die
herrliche blühende Landschaft Westmecklen-
burgs! Wie schön die Abendsonne! Und wie
schön war dann das Konzert!. . . Die Boizen-
burger wussten nicht, was sie erwarten sollen.

lch wr-rsste, wenn nicht etwas schief geht, wird
es Musik vonr Feinsten sein! Und so kam es

auch: Junge Stimmen, die streng gesclir-rll, aber
auch vorr grofJer Freude erfüllt riaren. haben
stellenweise mit Perfektion Klänge elzeugt. die
die rr-reisten Anwesenden noch nicht gehört ha-
ben. Sehr bewegt und zu Tränen gerührt saßen

die Boizenburger in ihler Kirche. Jubel und
Dankbarkeit würen am Ende ihre Reaktion. Fi"ir'

nrich wzrr es zrvar ein Eintauchen in heimatliche
Gefiihle. da ich früher auch in solch einern Chor
gesungen habe und diese Art von Musik nrir
veltraut ist, aber ich ernptänd mit den anderen
im Raum die gleiche Freude und Dankbarkeit,
wic' wenn es für mich ein völlig neues Erlebnis
wäre. Die Musik, die Verbundenheit rnit an-
deren und das alles auch noch an einenr lauerr

Frühlin-gsabend haben diesen Abend zu einer
Unterbrechun-e meines Alltags gemacht, und
ich wercie gewiss den -ganzen Sommer lang an

diesen Abend denken (r-rnd das vielleicht auch
über diesen Sommer hinaus!). Ich ,,brauchte"
nun rricht zu diesenr Konzelt hinzufähren. Ich
l-ratte dabei sogar ein schlechtes Gewissen. bis
die Musik erklan-e. Wäre ich nicht -eef'ahren.
hätte mir nichts -sefehlt zumindest nicht nach
r.r.rcinen.r Dafiirhalten. Abel irr Nachhinein
merkte ich: Gerade so etwas brauchte ich - eine
solche Urrterblechun-e, die -eenau -qenommen
nicht notvn,enclig war. Dieser eine Musikabend
ließ mich mit neuen Kräften in die Tage danach
hineingehen.
Und so ist es wohl auch mit sehr vielen Dingen
im Leben: Wir brauchen sie nicht und wiede-
rum doch. Den Abend zusammen mit ande-
ren brauche ich etwa nicht. . . oder vielleicht
doch'? Das Konzelt. wo Musiker mit Leib und
Seele die Leiber und Seelen anderer berühren.
brauche ich nicht. . . oder vielleicht doch? Der
Gottesdienst am Sonntagrnol3en tut wohl auch
nicht not. . . oder vielleicht doch? Wenn man es

genau nimmt, sind es lauter Unterbrechungen
des Allta_es, die wir nicht unbedingt brauclren,
zumindest nicht so, wie wir meinen. irgendwel-
che Konsum-cüter zu brauchen. Und subjektiv
gesehen ist das wohl auch so: Dem Menschen,
der sich so etwas nicht -eönnt. fehlt nichts. Aber
objektiv gesehen. wird er dadurch nicht reicher,
sondern eher immer ämrer. Dass er ohne eine
solche Unterbrechung recht ann wäre, merkt er
aber erst, wenn sein Alltag des Arbeitens, Ver-
dienens und Verbrauchens unterbrochen wird.
Hierrnit lade ich Sie alle herzlich zu unseren
Konzeilen und. . Gottesdiensten ein. . tun
Sie sich was Gutes. auch wenn sie es nicl-rt

,,brauchen" !

Iltr Pa,stutr Dr. Mitcltell Grell
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Iag für Afrika
Die Schälerinnen und Schüler der Klasse 3 unserer Regionalen Schule haben ihre

Eindrücke und ihr Wissen zttrtt Thema ,,Afrika" niedergeschrieben.
Die Klassenleltrerin Ingrid Aechtner wählte die drei besten Arbeiten aus.

Am l3. April 201 I kamen eine Frau uncl

drei Miinner aus Afrika (lb-go und Gam-
bia) zu uns in die Grunclschule. Alle
bekaurerr einen afrikanischen Narlen
wie z. B. unsere Klassenlehrerin In-
grid Aechmer .,Abinrbola" und unsere

Klassensprechelin Pia Bente Rüsche:

..Jatou". Wir haben clie Kulturen Afl'ikas
clurchgcnorlnren, nilnrlich clie Kleidunc
und die Haus-eeriite. Sie haben einen
Bnrrrrrcr.r. aus clern sie Wasscr holen. Der

einen l0-l-Eirner auf dem Kopf tragen.
Janne Evers-Szaho und Maria Scheibel
dulften a1l'ikanische Sachen ünziehen
uncl aus cler Klzrsse "1 Julia Prüter. Ant
Schluss u'urcle Maike Winter ..hucke-
pack" getragen. weil in All'ika klcine
Kinder mit einem Tuch f'estgcbtrnclen
werclen. Zuletzt hat uns Kapritu afi'i-
klnische Berlincl gebacken. Die wrren
sehr lecker.
Spendenaktion: Bitte spendet Ilunt-
stifte oder Bleistifte. Federtaschen
und Papier für die Kinder in Afrika.

CInrIottL'Pctt'r.t tuttl Bu'tlnIrl IJruucr'. KIu.sst -j
tlcr Hutt.s-Lentbkc St ltrtIe
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Blulurr'rr ist l7 Metel tiel'. Wil Deut- |
sclren körrnen clrrs l-llrrrrrrenwlrsel niclrt L
trinken. Die Schüsseln bestehen aus eirterl be-
sonderen Kiirbis. Eru'achsene können locker
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Unglaublich, aber wahr,
die EISBUDE gibt es am 4.Juni

auch schon 30Jahr.

Von 1954 bis 1984 verwöhnte Frau Johanna'\-r\'^/. Burmeister die Poeler mit handwerklich gefertigtem Eis.

Ganz auf ihre Weise bediente sie ihre Kundschaft aufmerksam und liebevoll. Ein
wunderschöner Blumenstrauß schmückte stets das Geschäft, und wenn es ihre
Arbeitszeit erlaubte, gab es auch Eisbecher mit Rumtopffrüchten - hmml Ich
denke zu meinem 30. Betriebsjubiläum ganz besonders an ,,Eishanna".
Für mein Geschäft danke ich allen Poelern und Gästen der Insel, besonders den
Kindern, die gerne meine Kunden waren und weiterhin hier ihr Eis essen möchten.

Bianca-Maria Schumann
Wissenswertes:
Speiseeis wird hergestellt aus mindestens 70 Prozent Tiinkmilch, Zucker, nanirlichen
Geschmacksstoffen und frischen Obsterzeugnissen.

100 g enthalten: 20 g Kohlenhydrate
3 g Fett
5 g Eiweiß und
haben einen Energiewert von ca. L30 kcal.

UNSER GARTENTIPP
Monat Juni

Wehret den Anfängen ...

eine zrlte Weisheit. clie

nicht leichtt'ertig abge-
tan werden sollte. Die
lange Trockenpeliode
inr Mai hat zwar die
Wildkräuter zunüclrst
zuriickgehalten. doch keirnfiihige Samen sind
zu Hauf vorhanden. Mulchen ist nicht nur ein
Mittel. diesen Voryang zu erschweren bzw. ztr

verhinclern, es erhrilt auch die Boclenfeuchtig-
keit für unsere Kulturptlanzen. Aufmerksamkeit
in Sachen Schüdlings- und Pilzbefäll kann bei
rechtze iti gen Ge-qenma[Snahmen -erößere Schä-
den vermeiclen helf'en.
So sollre bei den Apf'eln auf die Apfelgespinst-
motte geachtet welden und befallene Blätter.
jeweils zwei Blätter bilden ein Gespinst. soforf
entf-ernt und vemichtet welden. bevor sie zur
erneuten Pl a-ee werclen.
Krautfäule bei der Kartoft'el kann clurch Be-
stäuben mit Gesteinsmehl vorgebeugt werden.
Das leidige Problem sind Schnecken, die durch
Absanrmeln nicht grundsätzlich gelöst. aber mi-
nimiert werden können.
Schachtelhahntee und Brennessel.jauche sollten
vorbeugend und stärkend zum Einsatz kommen.
Für leichtes Anhäuf'eln sind Kopfkohl, L.aLrch,

Erbsen und Bohnen dankbar. Abgeblühte Früh-
blüher lassen sich gut teilen. Erdbeeren sollten
arl fl'ühen Morgen gepflückt werden. da dann
dus Arrrrra arl interrsivsten ist.

I ltrt' KIei rt gu t tc ttt'at h be rutu r t g

Adventgemeinde
Kirchd orf
Gottesdienste

und Veranstaltungen

Gottesdienst jeden Samstag
09.30 Uhr Bibelgespräch
09.30 Uhr Kindergottesdienst
I 0.4-5 Uhr Predi-etgottesdienst

Pfadfinder
2.-5.06. HimmelfahrtslagerinEinhaus
2.13.07. Biwak!
Weitere Infos unter 038425 20270
Kids von 8 bis l5 Jahren sind herzlich
willkommen.

Jugendtreff
nach Absprache samstags, 15.00 Uhr

Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstra[3e 23, 23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastor Klaus Tiebel, Tel. 03841 700760
Falk Serbe. Tel.038425 20270
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INSEL
Tina Wieck I Birkenweg 9
23999 lnsel Poel

Entspannung und Pflege auf andere Art.

lch komme zu lhnen nach Hause und alles
was benötigt wird, bringe ich mit.

Cou pon
Bei einer kosmetischen
Fußpflege erhalten Sie eine

kostenlose Nagellackierung

,on Was können
Einkommensteuer $ wir für\ 

-*.gr1ge Sie run?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbertnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilf everein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A
Tel.:038425120670 Fax:038425121280
Mobil-Tel.: 017113486624 E-Mail: brunhilde.hahn@LHRD.com

lhr Vertrquen
isl uns Verpflichtung!

Bestottungsunternehmen

Dieter Honsen 
"'"ot

Tog und Nochl
Tel.: 03841 1213477

Lübsche Stroße 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszenlrum Burgwoll

S*nrre; t!:i11''r71'
Cafö-Garten

täglich geöffnet (Mai bis Oktober)
Frisch gebackener Kuchen

Pension Sonnenblume
fel.: 038425 42423
Mobil: 01 52 04363546
www.pensionsonnenblume.de

lhr lmmobilienmakler entlang der Ostseeküste

Maisonette-WE mit Seeblick
Wohnraum m. offener Küche, 2 Schlafräume, Balkon.

ca. 70 m'?Wfl., möbliert, AR, Stellpl.

KP: 120.000,- Euro + NK

Wir suchen dringend Häuser und ETW
für vorgemerkte Kunden.

lnfo: Gabriele Bauer + Team

Breite Straße 53'23966 Wismar
Tel.: 03841 328750 Handy: 0160 94662071

www.bauer-immobilien-wismar.de

STIHL-Akku-Syslem: Ein Akku passl in alle Geräte.

. Ein Akku lür l\,40t0rsäge Heckenschere. Blasgerät, l\,40t0rsefse

und Rasenmäher
. Volle Bewegungsfre he t ganz 0hne Kabel

. Handlich, einlach zu stailen !nd pf ege eicht

. Abgasfrei und geräuscharflr

Am Wallensteingraben 6a \23972 Dotl Mecklenburg
Tel.:03841 790918 ]^z
flTTHL \7

Landmag(hinenvedrieb
Dor{ Mecklenburg c.bH

PAS

'^r+
PoeLer Appartement Sewice CmbH

i .'r', .,i.:-,'ir:
Beiuns ist lhre Ferienimmobilie in

guten Händen:
Wir bieten Ihnen:
- Vemietun-ssservice rund unr lhre Inrmobilie
- Online-Buchung fiir die Mietkunden
- lnstanclhaltung

- F{ausrneisterservice inkl. Rasenmähen und
K I e i nreparlt u ren

- Falirradvc-rlc'ih

Wir rr'ür'den uns tl'euen. auch Ihrc
Ferie'ninrmobilie betreucn zu können.

Bitte kontaktiercn Sie uns unter:

Pot'ler Appart.rrentserivcc GnrbH
Sonnenu cg 5f. ll9q9 Inst-l Pocl/OT Schu'rrzen Busch

rvrvw.Das-rroel.de.'tel: 0-lll.l2-5-421 55

Die Experten
für Holzfußböden und
dekorative Wand-, Boden-
und Deckengestaltung

M alermeister Herten Ltd.

Tel.: 03841 214715

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf - Vermietung - Beratun-c - Gutachten

Blick auf Hafen und Meer
Timmendorf Strand

3-Zi.-Maisonette, 66 mr Wfl.,
225.000.- €

Poeler Immobilien
Schwarzer Busch. Sonnenweg 5 f

23999 Insel Poel

Tel.: 03842-5,12099 Fax: 038425 42 l-57

www.poelerimmobiI ien.cle
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